Feststellung eines von Entnahmen für die öffentliche Wasserversorgung

abweichenden Verwendungszweckes gemäß § 3 Abs. 2 WasEE-VO LSA

1. Beteiligte

	
	Endverbraucher
	örtliches Wasserversorgungsunternehmen 

	Name
	
	

	Anschrift
	
	

	gesetzliche(r) Vertreter
	
	

	technisch

Verantwortlicher
	
	


2. Beschreibung der von der öffentlichen Wasserversorgung abweichenden Wasserverwendung

	prognostizierter Gesamtwasserbezug:
.....................m³/a

prognostizierte abweichend

verwendete Wassermenge:
.....................m³/a

(Hinweis: Nur abweichend verwendete Wassermengen

von mehr als 10.000 m³/a werden berücksichtigt.)
	Das Wasser wird abweichend wie folgt verwendet:

 FORMCHECKBOX 

zur Kühlung

 FORMCHECKBOX 

zur Beregnung und Berieselung 

 FORMCHECKBOX 

zur Fischzucht und Fischhaltung

 FORMCHECKBOX 

zu sonstigen Zwecken
_______________________________________
(Angabe des sonstigen Ermäßigungstatbestands)

	Erläuterung: 

(Verbale Beschreibung, ggf. Zusatzblatt verwenden. Es ist ein Prozessschema zur Darstellung der Wassereinsatzströme und der Messeinrichtungen beizufügen. Überschreitet die Wassermenge, für die ein von der öffentlichen Wasserversorgung abweichender Verwendungszweck besteht, 250.000 m³/a, ist ein Gutachten eines öffentlich bestellten, oder von der IHK zugelassenen Sachverständigen beizufügen.)




3. Messeinrichtung

Die Wassermengen werden wie folgt erfasst:

	Gesamtmenge des durch den Endverbraucher vom örtlichen Wasserversorgungsunternehmen bezogenen Wassers

	Nummer der Messeinrichtung
	
	Ablauf der Eichfrist
	

	Standort der Messeinrichtung
	
	Referenznummer
	

	Menge des für den unter Nr. 2 angegebenen Zweck verwendeten Wassers

	Nummer der Messeinrichtung
	
	Ablauf der Eichfrist
	

	Standort der Messeinrichtung
	
	Referenznummer
	


4. Unterschriften
	Bei nachträglicher Aberkennung der Ermäßigung verpflichten sich der Endverbraucher und das örtliche Wasserversorgungsunternehmen als Gesamtschuldner gegenüber dem Entgeltpflichtigen gem. § 1 Abs. 2  WasEE-VO LSA, die anfallenden Wasserentnahmeentgelte nachzuentrichten. 

	Die vorstehenden Angaben werden bestätigt. Veränderungen sind unverzüglich mitzuteilen.

	Ort, Datum
	Endverbraucher

	Es wird bestätigt, dass die mit den unter Nr. 3 aufgeführten Messeinrichtungen erfasste Wassermenge vom Entgeltpflichtigen bezogen und an den Endverbraucher weitergeleitet wurde. Veränderungen sind unverzüglich mitzuteilen.

	Ort, Datum
	örtliches Wasserversorgungsunternehmen

	Die Feststellung des von Entnahmen für die öffentliche Wasserversorgung abweichenden, unter Nr. 2 bezeichneten, Verwendungszweckes wird beantragt.

	Ort, Datum
	gegenüber der Festsetzungsbehörde Entgeltpflichtiger
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